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1 Das Frauen*forum Salzkammergut

1.1 Stammdaten 
Name: Frauen*forum Salzkammergut 

Gründung: September 1994 

Adresse: Soleweg 7/3, 4802 Ebensee am Traun-

see 

Politischer Bezirk: Gmunden 

ZVR Nr.: 6666 18057 

Telefon: 06133 4136 und 0677 610 77 144 

E-Mail: office@frauenforum-salzkammergut.at  

Webseite: www.frauenforum-salzkammergut.at 

1.2 Erreichbarkeit des FFS 
Das Büro des FFS ist montags bis donnerstags 

von 9 – 12 Uhr für persönliche und telefonische 

Anfragen geöffnet. Das Büro ist auch Vermitt-

lungsstelle für Beratungsanfragen. Die Klientin-

nen* werden nach Abklärung des Bedarfs an 

eine*n geeignete*n Berater*in vermittelt – Be-

ratungen finden selbstverständlich auch außer-

halb dieser Öffnungszeiten statt.  

Barrierefreiheit 

Die Räume des FFS sind leider nicht rolli-tauglich 

und nur über Treppen erreichbar. Für persönli-

che Gespräche und Beratungen besteht jeder-

zeit die Möglichkeit, einen barrierefreien Raum 

im Zentrum von Ebensee zu nutzen. 

 

1.3 Vorstand 
Obfrau: Pauline Lahnsteiner-Kienesberger, BEd 

stv. Obfrau: Augustina Spitzer (bis 27.11.2024); 

Christina Jaritsch, MA (koopt. seit 16. Jänner 

2025) 

Kassierin: Sonja Aigner (bis 28.11.2024); Christi-

na Jaritsch (koopt. seit 16. Jänner 2025) 

stv. Kassierin: Mag.a Ingrid Lahnsteiner (bis 

16.Jänner 2025); Franziska Zohner-Kienesberger 

(koopt. seit 16. Jänner 2025) 

Schriftführerin: Lisa Neuhuber, BA (koopt. seit 

16. Jänner 2025) 

1. stv. Schriftführerin: Mag.a Ingrid Lahnsteiner 

(seit 16. Jänner 2025) 

2. stv. Schriftführerin: Dr.in Marianne Lahnstei-

ner, MSc (koopt. seit 16. Jänner 2025) 

1.4 Rechnungsprüferinnen  
Christine Vogl & Regina Neuböck 

1.5 Beirat 
Mag.a Johanna Derfler (Bildung) 

Mag.a Sophia Dorfner (Rechtliches) 

Dr.in Marianne Lahnsteiner, MSc. (Technik & 

Naturwissenschaften) 

Mag.a Lisa Mayer-Lahnsteiner (Gesellschaftspoli-

tik & Bildung) 

Mag.a Ingrid Mair-Mayer (Rechtliches) 

Mag.a Irmgard Schwaiger (Psychologie & Philo-

sophie) 

Mag.a Brigitte Steinhuber-Kals (Rechtliches) 

Mag.a Diana Steinkogler-Caesar (Beratung) 

DSAin Ingrid Ulrich (Soziales) 

Franziska Zohner-Kienesberger (Bildung) 

mailto:office@frauenforum-salzkammergut.at
http://www.frauenforum-salzkammergut.at/


1.6 Das Team 

1.6.1 Mitarbeiter:innen im Büro 

 
Dr.* Birgit Hofstätter  

Expertise aus der Geschlechter- und Bildungsforschung 

Verantwortungsbereiche: 

• Geschäftsführung 

• Koordination Arbeitsschwerpunkt Sensibilisierung inkl. Projekt-

arbeit 

• Öffentlichkeitsarbeit inkl. Radioredaktion 

Telefon: 0677 61 01 59 18 

Email: gl@frauenforum-salzkammergut.at 

Mag.a Emmanuelle Cagnieul  

Expertise aus Sprachvermittlung 

Verantwortungsbereiche: 

• Buchhaltung 

• Koordination Arbeitsschwerpunkt Beratung und Treffpunkte 

• Hort-Verwaltung 

Telefon: 06133 4136 

Email: buchhaltung@frauenforum-salzkammergut.at 

 

1.6.2 Mitarbeiter:innen in Projekten 

 Gabriele Schuller 

Expertise aus Kunst- und Kulturbereich 

Verantwortungsbereiche: 

• Projektleitung „Einen Faden Ziehen“ 

• Aufbau Netzwerk Textilforum Salzkammergut 

Telefon: 0650 4404 791 

Email: textilforumsalzkammergut@gmx.at 

DIin Christa Tatár 

Expertise aus Landschaftsplanung & Gemeindepolitik 

Verantwortungsbereiche: 

• Projektmitarbeit „FairMobility“ im Bereich Umsetzung vor Ort 

 

Email: mobil@frauenforum-salzkammergut.at 

 

  

FOTO: PIA FRONIA 

FOTO: HANS KOGLER 

FOTO: PIA FRONIA 

FOTO: PRIVAT 

mailto:gl@frauenforum-salzkammergut.at
mailto:buchhaltung@frauenforum-salzkammergut.at
mailto:textilforumsalzkammergut@gmx.at
mailto:mobil@frauenforum-salzkammergut.at
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1.6.3 Unsere Berater:innen 

Mag.a Diana Steinkogler-Caesar  

Psychologin 

Beratung bei 

• Depression 

• Angst, Zwang, Panik, Phobie 

• Belastung, Trauma 

• körperliche Beschwerden, Krankheitsbe-

wältigung 

• Schwangerschaft, Kinderwunsch, Wechsel-

jahre 

• Familie und Partnerschaft 

• Gewalterfahrung, Verbrechen, Missbrauch 

• Krisenintervention, Suizidverhütung, 

Trauer 

Mag.a Brigitte Steinhuber-Kals  

Juristin 

Erstberatung bei rechtlichen Fragen 

Mag. Gerald Pührer  

Jurist & Mediator 

juristische Beratung von Frauen, Paaren und 

Familien und Elternberatung nach § 95 Abs. 1a 

AußStrG 

Mag.a Ingrid Mair-Mayer  

Juristin und Psychotherapeutin 

juristische Beratung von Frauen und Familien 

Regina Kirchner  

Mentaltrainerin 

Angebot: 

• Mentaltraining als Entscheidungshilfe in 

allen Lebenslagen 

• Selbstwert, Selbstbewusstsein steigern, 

wieder „Ich-sein“ 

• Probleme/Themen in der Schule (z.B. Prü-

fungsangst, Blackouts,…) 
• Burnout-Prophylaxe 

• sich selbst lieben lernen 

 

 

Elisabeth Kaas 

Psychotherapeutin 

psychosoziale Beratung  

Petra Hömens  

Diätologin 

Beratung bei Essstörungen 

Dr.* Birgit Hofstätter 

Sexualpädagog*in 

Informationsgespräche zu geschlechtlicher & 

sexueller Vielfalt mit Klient*innen & Angehöri-

ge 

Dr.in Susanne Felgel-Farnholz  

Ärztin 

Angebot: 

• Mütterberatung 

• Begleitung in (medizinischen) Krisen 

• systemische Familienberatung 

• Beratung v. Jugendlichen (z.B. Ängste, Un-

sicherheit) 

Mag.a Sophia Dorfner  

Juristin 

Beratung zu Erwachsenenschutzrecht 

Mag.a Emmanuelle Cagnieul  

Romanistin 

Unterstützung bei Zusammenstellen von Be-

werbungsunterlagen für den (Wieder)einstieg 

in die Arbeitswelt 

Weitere Themen, die von unserem Bera-

tungsnetzwerk abgedeckt werden: 

• Unterstützung für junge Mütter beim Bin-

dungsaufbau 

• bindungsrelevante Themen Mutter – Kind 

• Begleitung vor und nach der Geburt (SAFE-

Kurse) 

• Vernetzung von Frauen mit Unterstüt-

zungsbedarf 

• sozialarbeiterische Beratung/ Unterstüt-

zung für Familien 



1.6.4 Team im Bunten Kinderhort 

 

 
FOTO: PIA FRONIA 

Andrea Froschauer 
Hortleitung  

 

 
FOTO: PRIVAT 

Petra Födinger 
Gruppenleitung  

 
FOTO: PRIVAT 

Marianne Hettegger 
Hortassistenz 

 

 
FOTO: PIA FRONIA 

 

Claudia Pernkopf 
Hortassistenz (derzeit in Karenz) 

Isabella Kalß  

Hortassistenz (Karenzvertretung) 
Renate Slezak  
Assistenz für Integration 
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1.6.5 Team im Kinderartikelverleih 

 

 

 

 

Cornelia Vogl & Ehrenamtliche 

Koordinatorin  

 

 

  

FOTO: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT 



1.7 Organisationsbereiche 
 

Das Frauen*forum Salzkammergut besteht aus fünf Organisationsbereichen: 

 

 

 

  

Frauen*forum 
Salzkammergut

Beratung und 
Treffpunkte

Bunter Kinderhort

KinderartikelverleihProjekte

Sensibilisierung

Niederschwelliges 

Angebot für Frauen* 

Nachmittagsbetreuung 

für Volksschulkinder 

Veranstaltungen, Work-

shops, Öffentlichkeitsar-

beit und Bibliothek 

Finanzielle Entlastung, 

ökologische Nachhaltig-

keit 

Coworking Space „Marktschwär-
merei“, Einen Faden ziehen / Textil-

forum Salzkammergut, Salzkam-

merqueer, FairMobility 
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2 Das Arbeitsjahr 2024 

2.1 Arbeitsschwerpunkt Beratung, Treffpunkte und Servicestelle 
Koordination: Emmanuelle Cagnieul 

Das Frauen*forum bietet Beratungen für Frauen* und Mädchen* sowie regelmäßige, niederschwelli-

ge Treffpunkte für unterschiedliche Zielgruppen. Frauen* können sich mit ähnlichen Interessen oder 

Lebenssituationen austauschen und bei Bedarf auf individuelle Beratungsmöglichkeiten aufmerksam 

gemacht werden.  

2.1.1 Beratung für Frauen 

Unser Team an Berater*innen besteht derzeit aus Jurist*innen, Psycholog*innen, Sozialarbei-

ter*innen, einer Ärztin, einer Diätologin und einer Mentaltrainerin. Im Jahr 2024 haben wir zusätzlich 

an zwei Vernetzungstreffen „Gewalt in der Privatsphäre“ in der Bezirkshauptmannschaft Gmunden 
und „Familien in schwierigen Lebenssituationen“ im Gemeindeamt Ebensee, an der „Gemeinde-

Gesundheitsmesse“ in Ebensee und am Gesundheitstag in Steinbach am Attersee teilgenommen. 
Dadurch konnten wir unser Netzwerk enger knüpfen, neue Impulse bekommen, uns mit anderen 

sozial engagierten Institutionen austauschen. Die Beratungszahlen sind im Vergleich zum Vorjahr 

wieder leicht zurück gegangen, scheinen sich auf relativ hohem Niveau einzupendeln. Schließlich hat 

das Team in der Beratungskoordination die Weiterbildung "Erste Hilfe für die Seele" absolviert. 

Zielgruppen 

Das Angebot richtet sich an Frauen* aller Altersgruppen, Lebensphasen und Kulturen. Wir möchten 

weiterhin verstärkt Migrantinnen* sowie sozial und/oder finanziell benachteiligte Frauen* verstärkt 

ansprechen.  

Von der Anfrage zur Beratung 

Ruft eine Frau* im Frauenforum an, findet eine Abklärung mit einer Mitarbeiter*in statt, an welche*r 

Berater*in (oder Netzwerkpartner*in) die Klientin* mit ihrem Anliegen vermittelt wird. Das Büro 

fungiert also in erster Linie als Vermittlungsstelle. Je nach Berater*in und Bedarf der Klientin* findet 

eine Beratung im Beratungsraum des Frauenforums oder in der Praxis der jeweiligen Berater*in statt. 

Sowohl telefonische als auch Online-Beratungen sind möglich, wenn sich Klientin* und Berater*in 

darauf einigen. Unser Angebot ist vertraulich und auf Wunsch auch anonym. 

Tarife 

Die ersten drei Beratungen sind kostenlos. Sollten mehr als drei Beratungstermine für eine Klientin* 

erforderlich sein, wird – abhängig von der finanziellen Situation der Klientin* - ein Kostenbeitrag in 

Form einer Spende vereinbart. 

Selbstverständnis des Beratungsteams 

Die Berater*innen des Frauenforums arbeiten frauen*parteilich und mit einem feministischen 

Grundverständnis. Das Team orientiert sich dabei an den Qualitätsstandards des Netzwerks österrei-

chischer Frauen- und Mädchenberatungsstellen. Relevant für die Weiterentwicklung unseres Bera-

tungsangebotes ist der Austausch der Berater*innen untereinander wo Verbesserungsmöglichkeiten 

und Strategien diskutiert werden, um Lücken in unserem Angebot zu schließen. Uns ist es ein Anlie-

gen, stets einen kritischen Blick auf das bestehende Angebot zu werfen.   



 

 

13 

Zahlen und Themen 2023  

 

Beratungen gesamt 220 

Persönliche Beratungen 176 

Telefonische Beratungen 38 

Beratungen per Email 2 

Online Beratung 4 

 

 

Themen in den Beratungen Anzahl der 
Klientinnen* 

Arbeit (Arbeitsrecht, Arbeitssituation, Berufswahl, -orientierung, Berufseinstieg, -

wiedereinstieg und -aufstieg, Mobilität etc.) 24 

Armut(-sgefährdung, finanzielle Beratung, Wohnungslosigkeit, Schulden etc.) 12 

Behinderung (physische Behinderung, psychische Behinderung, Lernbehinderung, 

Sinnesbehinderung etc.) 4 

Beziehung (Ehe, Partnerschaft, Scheidung, Trennung, Freundschaften etc.) 55 

Bildung (Schulbildung, Weiterbildung, Umschulung etc.) 0 

Gewalt (Körperliche, seelische und sexuelle Gewalt, strukturelle Gewalt, Missbrauch, 

Mobbing, Sexismus, posttraumatisches Stresssyndrom, Rechtslage, Stalking, FGM 

und Zwangsheirat etc.) 35 

Kinder (Ablösung, Adoption, Betreuung, Erziehung, Obsorge, Schule etc.) 50 

Migration (Aufenthalt, Wohnen, Kulturvermittlung, Zuwanderung, Integrati-

on/Inklusion, kulturelle Identitäten etc.) 1 

physische Gesundheit (Essstörungen, Schwangerschaft, Sucht, Wechseljahre etc.) 11 

psychische Gesundheit (Angstzustände, Burn-Out, Depression, Erschöpfung, 

Schwangerschaftskonflikte, Sucht etc.) 30 

Sexualität (Aufklärung, Verhütung, sexuelle Orientierungen etc.) 0 

Sexuelle Dienstleistungen (Finanzamt, Safer Sex, Sozialversicherung, Umstieg etc.) 0 

Soziales (Lebenskrisen, Lebensplanung, Lebenskonzepte, weibliche Identität, Pflege, 

Rollenkonflikte, Selbstwertprobleme etc.) 29 

Wohnen (Krisenwohnungen, Sozialwohnungen, Wohnformen, Wohnungsförderung, 

Wohnungsmanagement, Wohnungssuche etc.) 9 

sonstige Themen: Unterhalt, Hausüberschreibung, Finanz- und ÖGK-Beschwerde, 
Unterstützung bei Bedienen technischer Geräte (Handy, etc.), Ausfüllen von Formu-

lare 11 

 

 

51 weitere Anfragen waren Infokontakte (Kontakte unter 15 Min. – 31 telefonisch, elf persönlich und 

neun per Email), in denen wir das Anliegen kurz beantworten konnten oder eine Vermittlung erfolgt 

ist.  
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2.1.2 Treffpunkte: Raum für Austausch und Vernetzung 

Das Frauen*forum versteht sich als ein Ort der Begegnung, wo Frauen* sich auszutauschen, vernet-

zen, Beziehungen aufbauen, oder Fuß in der Region fassen können. Folgende Treffpunkte fanden 

regelmäßig statt: 

Mama-Kind-Treff  

Begleitung: Pauline Lahnsteiner-Kienesberger 

Bei diesem Treffpunkt kommen wöchentlich Mütter mit ihren Babys zusammen, um sich auszutau-

schen. Der Treff findet in den Räumlichkeiten des Bunten Kinderhortes statt und bietet somit eine 

gemütliche und kindersichere Umgebung 

Der Mama-Kind-Treff findet während der Schulzeit mittwochs von 9 bis 11 Uhr, statt. Der Unkosten-

beitrag beträgt € 3 pro Teilnahme. 

Französisches Frühstück 

Begleitung: Emmanuelle Cagnieul 

Manchmal reicht ein gemeinsames Interesse, um sich einer Gruppe anzuschließen und damit ein 

kleines Highlight im Leben zu schaffen. So ein gemeinsames Interesse kann das Pflegen einer Fremd-

sprache sein. In der Tat hat sich eine französischbegeisterte Gemeinschaft gebildet. Das Frau-

en*forum bietet einmal monatlich das französische Frühstück an, das mit Emmanuelle Cagnieul nicht 

nur von einer gebürtigen Französin, sondern auch von einer Romanistin angeleitet wird. Die Teil-

nahme hierzu ist kostenlos.  

Polyfemmes – ein feministischer Stammtisch 

Begleitung: Diana Steinkogler-Caesar 

Die Idee für diesen Stammtisch ist aus dem Wunsch entstanden, sich abseits von Arbeitstreffen der 

im Verein engagierten auch inhaltlich auszutauschen, aktuelle feministische Themen zu diskutieren 

und eine Vision für Geschlechtergerechtigkeit im Salzkammergut zu entwickeln. Zudem fehlte es an 

Möglichkeiten, abseits von Veranstaltungen feministisch gesinnte Menschen kennenzulernen bzw. an 

einer Vereinsarbeit Interessierte hereinzuholen. Polyfemmes eignet sich daher als Ort für Kennenler-

nen – nicht nur der Menschen, sondern auch des Frauen*forums als Organisation. Diese Idee geht 

auf, es kommen immer wieder neue Interessierte dazu und diese schöne Gemeinschaft wächst. 

Nähatelier 

Begleitung: Doris Engl 

Als Kostümbildnerin und ehemalige Leiterin der Kostümwerkstatt an der Wiener Volksoper weiß die 

gebürtige Ebenseerin Doris Engl, wie alte Kleidung und Stoffe neu zusammengestellt werden können, 

damit sie wieder funktionstüchtig sind und sogar einen Touch von Individualität haben. Dazu steht 

das Upcycling von Kleidung auch im Zeichen eines nachhaltigen Lebensstils. Die Teilnehmer*innen 

des Angebots bekommen Impulse und Anleitung, wie sie Textilien umnähen und damit auch finanzi-

elle Ressourcen schonen können. 
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Zahlen zu den Treffpunkten 2024 

Treffpunkt 
Anzahl Termine 

2024 
Durchschnittl. Teilneh-

mer:innezahl pro Termin 
Teilnahmen  
insgesamt 

Mama-Kind-Treff 33 19 589 

Französisches Frühstück 11 7 76 

Polyfemmes – ein feministi-
scher Stammtisch 

5 6 32 

Nähatelier 6 3 20 

GESAMT 59 35 717 

2.1.3 Servicestelle 

Das Frauen*forum bietet als Anlaufstelle vier zusätzliche Services, die im Alltag von Frauen* Erleich-

terung in folgenden Bereichen mit sich bringen: 

Unterstützung bei der Vermittlung von Kinderbetreuung 

Neben unserem Bunten Kinderhort finden Frauen* bei uns Unterstützung bei der Suche nach stun-

denweiser Kinderbetreuung:  

• Ebenseer Babysitterbörse: Über diese Börse können Eltern in Kon-

takt mit Jugendlichen treten, die eine 16-stündige Babysitter-

Ausbildung absolviert haben und so „babyfit“ sind. Die Eltern mel-
den sich einfach bei einer der drei Kontaktstellen (Frauen*forum, 

Gemeinde Ebensee oder das Pfarramt) und geben ihre Kontaktda-

ten bekannt. Die Jugendlichen rufen zurück und es erfolgt ein per-

sönliches Kennenlerngespräch.  

• Leihomas: zur Unterstützung bei der Kinderbetreuung suchen wir Leihomas, die wir an Eltern 

mit Bedarf vermitteln.  

Babyrucksackübergabe 

Jedes Jahr überreicht die Gemeinde Ebensee jenen Familien, die im laufenden Jahr Nachwuchs be-

kommen haben, einen sogenannten ‚Babyrucksack‘. Dieser ist mit Geschenken und Gutscheinen ge-

füllt. Auch das Frauen*forum trägt einen Gutschein für die Teilnahme an Veranstaltungen bei und 

informiert mit Folder über das Beratungsangebot und den Kinderartikelverleih. Auch die Übergabe 

selbst unterstützt das Frauen*forum auf organisatorischer Seite. 

WIR GEMEINSAM 

Das Frauen*forum ist Mitglied des Vereins Wir Gemeinsam, dessen Prinzipien auf der Nachbar-

schaftshilfe und der Zeit als Währung beruhen. Jedes Mitglied bietet seine Fähigkeiten und Talente 

an und wird dafür in Zeitgutscheinen bezahlt. Egal, um welche Tätigkeit es sich handelt, die dafür 

aufgewandte Zeit ist die Währung. Ziel des Vereins ist es, eine Gemeinschaft zu entwickeln, die die 

Regionalwirtschaft stärkt. Mitglieder können ihren Mitgliedsbeitrag für das Frauen*forum beispiels-

weise in Zeitgutscheinen bezahlen. 
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Hunger auf Kunst und Kultur 

Finanziell benachteilige Menschen können sich die Teilnahme an kulturellen 

Veranstaltungen oft nicht leisten und sind damit vom kulturellen Leben häufig 

ausgeschlossen. Um dieses menschliche Bedürfnis trotz finanzieller Schwie-

rigkeiten befriedigen zu können, bietet das Land Oberösterreich den Kultur-

pass an. Seit 2008 beteiligt sich das Frauen*forum an der Aktion „Hunger auf 
Kunst und Kultur“ und ist auch Ausgabestelle des Kulturpasses.  

FRAUENcard 

Wer Mitglied im Frauen*forum wird bzw. bleibt, genießt automatisch ermäßigte Eintritte in den an-

deren Frauenberatungsstellen des Bezirks (INSEL/Scharnstein, Frauen in Bewegung - FiB/Gmunden, 

Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut/Bad Ischl). Die FRAUENcard wurde auf Initiative von 

Eva-Maria Großmayer-Gurney (INSEL) im Jahr 2016 ins Leben gerufen und macht die vier Beratungs-

stellen des Bezirks gemeinsam sichtbar und damit attraktiver. Die FRAUENcard bekommen all jene 

Mitglieder, die den jeweiligen Jahresbeitrag zahlen (seit 2024 in der Höhe von 30 Euro oder Selbst-

einschätzung), per Post zugeschickt.  

Da ist Raum für Frauen* 

Der Veranstaltungsraum wie auch der Beratungsraum des Frauen*forums können günstig angemie-

tet werden – vorzugsweise von Frauen*, die Veranstaltungen, Workshops, Kurse oder Beratun-

gen/Behandlungen anbieten. Mitglieder erhalten dabei eine Ermäßigung. So nutzt beispielsweise 

eine Ernährungsberaterin den Beratungsraum regelmäßig, zwei Yogalehrerinnen bieten Kurse im 

Veranstaltungsraum an, der auch von Trainer*innen und Gruppen für Supervisionen und Klausuren 

genutzt wird. 
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2.2 Arbeitsschwerpunkt Sensibilisierung  
Koordination: Birgit Hofstätter 

Der Arbeitsschwerpunkt Sensibilisierung umfasst vier Bereiche: 

• Jahresprogramm mit Veranstaltungen, Workshops und Aktionen zu frauenpolitischen The-

men 

• Kooperationen zur Förderung der Geschlechtergerechtigkeit und -inklusion 

• Öffentlichkeitsarbeit zu Aktivitäten des Frauen*forums sowie zu frauenpolitischen Themen 

über verschiedene Kanäle (Presse, Soziale Medien, Aussendungen per Post & Email, Radio-

sendung) 

• Bibliothek mit Schwerpunkt auf Frauen*literatur, Sachbücher zu frauenpolitischen/ feministi-

schen Themen, Frauen*Biografien, Sexualpädagogik 

2.2.1 Veranstaltungen und Workshops 
 

 

Workshop 
Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt 

Mit Bekanntwerden des Projektes Salzkammerqueer traten 

Lehrkräfte an das Frauen*forum heran, um ein Workshop-

Angebot für Schulklassen zum Thema Vielfalt bei Geschlech-

tern und Sexualität anzufragen. Anlass dafür war vielfach 
der Eindruck, dass Jugendliche hier mehr Aufklärung für 

mehr Akzeptanz bedürfen. Durchgeführt wurden die Work-

shops von Birgit Hofstätter (inhaltliche Projektleitung Salz-

kammerqueer, Zertifizierung „Sexualpädagogische Kompe-
tenz“). 
16. Jänner 2024: BG/BRG Bad Ischl 

15. April 2024: Handelsschule Bad Ischl 

24. Juni 2024: Schule an der Alm, Pettenbach  
FOTO: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT  

 

 

 
FOTO: PIXABAY  

Vortragsreihe 

Gesund Essen mit Genuss 

Diätologin Petra Hömens hat auch in diesem Jahr 

wieder zwei Impulsvorträge für die persönliche 

Gesundheitsvorsorge gehalten, die sehr gut ange-

nommen wurde: 

12. März 2024: Endlich schöne Blutzuckerwerte! 

16. April 2024: Cholesterinwerte natürlich senken 
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FOTO :  PRIVAT  

Workshop 
23. April 2024: Endlich finanziell unabhängig! 

Welche Rolle spielt ein sicherer und wissensbasierter 

Umgang mit Finanzen für ein würdevolles, unabhängi-

ges Leben – jetzt und später in der Pension?  

Der Workshop bietet Tipps für ein positives „Money-
Mindset“ zum Umgang mit Geld für Frauen*, für ihre 
Partnerschaft und für ihre Kinder.  

Mit Lisa Pulsinger und Beatrice Schobesberger 

Hybrid-Veranstaltung – Präsenz und Online 

 

 

  

  

 

Theateraufführung 
11. Oktober 2024: Der Sturmvogel 

Ethel Smyth (1858-1944) war eine schillernde Persönlich-

keit, Komponistin, Autorin und später als Suffragette auch 

politische Aktivistin. Sie stand in Austausch mit einflussrei-

chen Künstler*innen wie Brahms, Tschaikowsky oder Mah-

ler. Mit Emily Pankhurst und Virginia Woolf verband sie 

mehr als das Engagement für Frauenrechte – die Liebe. 

Claudia Edermayer spielt Szenen aus dem Leben der 
Künstlerin und Aktivistin und liest aus ihren Korresponden-

zen. 

Martina Haselgruber spielt und singt Kompositionen der 

Künstlerin. 

 
FOTO :  REINHARD WINKLER  
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Tagung 

12. Oktober 2024: „Feministisches Wirken am 
Land“ Eine Festtagung zu 30 Jahre Frau-

en*forum Salzkammergut 

 

Veranstaltungsort: Kino Ebensee 

10:00 | Begrüßung durch Vorstand/Obfrau 

10:30 | Keynote von Gunilla Plank (murauerInnen) 

11:15 | Talk: Lokale Macherinnen auf der Suche nach 

Raum 

Moderation: Lena Schartmüller 

12:00 | Mittagspause 

Ab 13:00 Uhr | Parallel-Sessions 
 

FOTO :  PIA FRONIA  

Session 1  

Veranstaltungsraum Frau-

en*forum Salzkammergut, 

Soleweg 7/4 

Workshop: Frau – kennst du 

DEINE Rechte? 

Referent*innen  

Gertrude Eigelsreiter-Jashari & 

Gerti Schwinner-Oppikofer 

 

Session 2 

Seminarraum Zeitgeschichte Mu-

seum, Kirchengasse 5 

Workshop: Ein gutes Leben für 

alle? 

Referent*in  

Tamara Geyer 

 

Session 3  

Seminarraum Zeitgeschichte Mu-

seum, Kirchengasse 5 

Vortrag: Das Matriarchat 

Referent*in  

Maria Haas 

---- 

Vortrag: Frauen – Bildung – De-

mokratie 

Referent*in  

Birge Krondorfer 

---- 

Vortrag: Vorbilder aus nächster 

Nähe – Widerstand und Verbote-

ner Umgang in der NS-Zeit 

Referent*in  

Brigitte Menne 

Veranstaltungsort: Kino Ebensee 

17:00 | Festakt 

18:30 | Abendessen – Buffet 

19:30 | Musikalische Unterhaltung  

mit Mama Frida & Korli (Caorli) 
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Gedenken 
25. November 2024: Gemeinsam gegen Gewalt 

Am ersten der 16 Tage gegen Gewalt an Frauen* und Mäd-

chen* trafen sich Menschen vor dem Rathaus Ebensee zum 

Gedenken der Opfer patriarchaler Gewalt. Gemeinsam 

wurde die Fahne, die während der Aktionstage im Ortsze-

ntrum wehte – erstmals an dieser zentralen Stelle- und im 

Gedenken an Opfer geschlechtsbezogener Gewalt wurden 

Kerzen angezündet.  

 
FOTO :  PRIVAT 

  

 

Ausstellung 
3. Dezember 2024: Halt keine Gewalt 

Mit der Wanderausstellung „HALT KEINE GEWALT“ 
soll ein Tabu gebrochen werden. Sie bringt ein 

heikles Thema in die Öffentlichkeit, das sich durch 

alle Schichten und Altersgruppen zieht. Sie zeigt 

Auswege aus der Gewalt, informiert über An-

sprechstellen und Unterstützungsangebote. Die 

Wanderausstellung weckt auf, sensibilisiert, regt 

zum Nachdenken und Handeln auf. Ihre Impulse 

begleiten die Besucherinnen und Besucher auf eine 

bewusstseinsbildende und emotionale Reise.  
Eine Kooperation des  Frauen*forum Salzkammer-

gut  und den Community Nurses Ebensee 

Ein fachlich geschultes Vermittlungsteam begleite-

te durch die Ausstellung. 

 

 

 

Für eine vollständige Auflistung aller Veranstaltungen inkl. Projekt-Veranstaltungen siehe Anhang 
Veranstaltungsstatistik gesamt  
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2.2.2 Öffentlichkeitsarbeit  

Radiosendung „Villa LilaLaut“ 

Redaktion: Birgit Hofstätter, Laura Miksch & Christina Jaritsch 

Sendeplatz: Jeden ersten Montag im Monat um 10 Uhr und am darauffolgenden Tag (Dienstag) um 

19 Uhr. 

Die Sendung hat eine potenzielle Reichweite von 12.000 Hörer*innen. 

2024 wurden neun Sendungen produziert und drei wiederholt, und können im Cultural Broadcasting 

Archive nachgehört werden: https://cba.media/podcast/villa-lilalaut  

 

 
FOTO: ANITA THALER  

2. Jänner 2024: MI(N)Tgestalten – Mit einer Community zu Ge-
schlechtergerechtigkeit in technischen und naturwissenschaftlichen 
Berufen 

In der Neujahrsausgabe der Villa LilaLaut blicken die Grazer Technik- 

und Wissenschaftsforscherin Anita Thaler und Birgit Hofstätter vom 

Frauen*forum Salzkammergut auf ein Projekt zurück, das in seinem 

Ansatz bemerkenswert ist: Eine Community of Practice möchte auf 

regionaler Ebene, nämlich im Salzkammergut, bewirken, dass mehr 

Mädchen und Frauen MINT-Berufe ergreifen. MINT steht für Mathe-

matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik und bezeichnet 

Bereiche, die zwar eine große Gestaltmacht in unserer Gesellschaft 
haben, in denen aber noch immer wenig Frauen mitgestalten. An der 

entstehenden Gemeinschaft beteiligen sich Vertreter*innen von Un-

ternehmen, Bildungs-, Forschungs- und Beratungseinrichtungen, aber 

auch Frauen, die bereits eine Ausbildung oder einen Beruf im MINT-

Bereich ergriffen haben, um ihre Erfahrungen und Perspektiven aus-

zutauschen. 

 

5. Februar 2024: Die Ebenseer Glöcklerinnen und der Glöggl-
waggon 

Am Tag vor der Eröffnungsfeier des Kulturhauptstadtjahres im 

Salzkammergut waren ganz eigentümliche Klänge entlang der 
Bahnstrecke zu hören – der Glögglwaggon läutete dieses be-

sondere Jahr ein, u.a. mithilfe der Schellen der Ebenseer Glöck-

lerinnen! Birgit Hofstätter blickt zurück auf die Anfänge der 

Glöcklerinnen und wie es dazu kam, dass der Glögglwaggon 

einen feministischen Klang bekam. 

Weiterführende Informationen: 

https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-
kulturerbe/oesterreichisches-

verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/ 

https://salzkammerschall.at/gloegglwaggon/ 

 

 

FOTO: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT  

 

https://cba.media/podcast/villa-lilalaut
https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-kulturerbe/oesterreichisches-verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/
https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-kulturerbe/oesterreichisches-verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/
https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-kulturerbe/oesterreichisches-verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/
https://salzkammerschall.at/gloegglwaggon/
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FOTO: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT  

4. März 2024: Solange – ein unübersehbares feministisches 
Kunstprojekt 

Ab 19. Jänner 2024 hängt am Postgebäude in Bad Ischl an einem 

Baugerüst ein überdimensionaler Kreuzstich. Wer mit einer 

Weisheit aus vergangenen Zeiten rechnet, wird beim Entziffern 

enttäuscht: „Solong ois bleibt, weils oiwei scho so woa, bin i Fe-
minist:in“ (Solange alles bleibt, weil es immer schon so war, bin 
ich Feminist:in) steht da. Die Künstlerin Katharina Cibulka und 

Kommunikationswissenschaftlerin Tina Themel haben bei einer 
Buchpräsentation im Rahmen der Eröffnung des Kulturhaupt-

stadt-Jahres die Hintergründe und Erfahrungen aus diesem Pro-

jekt geteilt. Diese Sendung ist ein Mitschnitt dieser Veranstal-

tung. 

 

2. April 2024: Einen Faden ziehen – ein Projektupdate 

Im August des vergangenen Jahres hat Birgit Hofstätter wäh-

rend einer Zugreise nach Chemnitz mit Gabriele Schuller über 

ihre Pläne für das Kulturhauptstadt-Projekt Einen Faden Ziehen 

– Drawing a Thread gesprochen. Das Interview war bereits in 
einer früheren Sendung der Villa LilaLaut zu hören. Seit dem 

Sommer ist viel passiert und es ist Zeit für ein Update. Projekt-

leiterin Gabriele Schuller hat mit ihrem Team ein abwechs-

lungs- und informationsreiches Programm zusammengestellt, 

das neben Workshops für Textilinteressierte auch Artists in 

Residence beinhaltet. Zentrales Anliegen von Einen Faden Zie-

hen ist das Anknüpfen an die Textilgeschichte in der Region und 

der Frage nach Nachhaltigkeit und Regionalität in der Textil-

produktion der heutigen Zeit. Gabriele Schuller hat zu diesem 
Zweck das Textilforum Salzkammergut gegründet, das über das 

Kulturhauptstadt-Jahr hinaus weiter wirken soll. 

Näheres zum Projekt und seinem Programm ist auf der Websei-

te des Frauen*forum Salzkammergut nachzulesen bzw. auf 
Facebook und Instagram unter dem Kanal Textilforum Salz-

kammergut. 

 
FOTO: PRIVAT 

 

 

FOTO :  KULTURHAUPTSTADT  

03. Juni 2024: Wir sind SalzkammerPride 

Die Community von Salzkammerqueer, einem Projekt im Rahmen der 

Kulturhauptstadt Europas Bad Ischl – Salzkammergut 2024, hat sich 

zum heurigen Pride Monat Großes vorgenommen: Am 15. Juni soll die 

erste Pride Parade in Bad Ischl stattfinden. Getragen von einem ehren-

amtlichen Team, unterstützt von zahlreichen helfenden Händen, 

Sponsor*innen und namhaften Künstler*innen wie Conchita Wurst 

oder Candy Licious will die Community zeigen, dass auch im Salzkam-
mergut geschlechtliche und sexuelle Vielfalt gelebt wird. Birgit Hofstät-

ter hat im Vorfeld mit Maike und Marie, zwei weiteren Community-

Mitgliedern, über queeres Leben am Land gesprochen, was es mit dem 

Begriff „queer“ auf sich hat und warum wir eine Pride im Salzkammer-
gut brauchen. 

  

https://kunstnomadin.com/
https://frauenforum-salzkammergut.at/textilforum/
https://frauenforum-salzkammergut.at/textilforum/
https://www.facebook.com/textilforumsalzkammergut
https://www.instagram.com/textilforumsalzkammergut
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5. August 2024: „Es ist ein Problem des Systems“ 

Hanna Hofstätter ist Cinematografin, also bildgestaltende Kamera-

frau, und erzählt in dieser Sendung, wie sie als junge Frau diese im-

mer noch männlich dominierte Branche erlebt. Mit Birgit Hofstätter 

spricht sie über Geschlechterverhältnisse, #metoo, Generationen-

wechsel und wie wichtig funktionierende Teamarbeit am Set für 

eine gelungene Film- und Fernsehproduktion ist. Damit setzen wir 

die Serie fort, in der Frauen aus ihrem beruflichen Werdegang und 

über Veränderungen in den jeweiligen Berufsfeldern berichten. FOTO: KAROLINA JACKOWSKA  

  

 

7. Oktober 2024: 30 Jahre Frauen*forum Salzkammergut 

Das Frauen*forum Salzkammergut feiert im Kulturhauptstadtjahr sein 

30jähriges Bestehen. Diesen Anlass nutzt die Frauen*organisation, im 

Rahmen einer Tagung mit Mitstreiter*innen und Wegbegleiter*innen 

über feministisches Wirken am Land nachzudenken. Auch diese Ausgabe 

der Villa LilaLaut steht im Zeichen des Rückblicks und des Ausblicks. Ob-

frau Pauline Lahnsteiner-Kienesberger, ihre Stellvertreterin und Grün-

dungsmitglied Guggi Spitzer und andere Mitglieder erzählen von der 

Bedeutung des Frauen*forums für die Region wie auch für sie selbst. 

  

4. November 2024: „Feministisches Wirken am Land“ – Hörpro-
ben aus einer Festtagung 

Am 12. Oktober feierte das Frauen*forum Salzkammergut mit 

einem bunten Programm im Kino Ebensee seinen 30. Geburtstag. 

In dieser Ausgabe der Villa LilaLaut gibt es Hörproben aus drei 

Vorträgen, die es in kommenden Sendungen noch aufbereitet 

nachzuhören geben soll. Zur Gänze zu hören gibt es hier aber den 

Eröffnungsvortrag von Gunilla Plank von den MurauerInnen. Ne-

ben den unterhaltsamen Ausführungen zur Gründung des Netz-
werks im Bezirk Murau schenkte Gunilla Plank dem Frauen*forum 

ein Gedicht zum Geburtstag. 

 
FOTO: PIA FRONIA 

 
 

 2. Dezember 2024: Vorbilder aus nächster Nähe 

Wie die Bergbäuerin Maria Etzer aus Goldegg zum Vor-

bild für ihre Enkelin Brigitte Menne wurde, erzählt die 

Künstlerin in einem Vortrag zum 30-jährigen Jubiläum 

des Frauen*forum Salzkammergut. An diesem und ande-
ren Beispielen legt Brigitte Menne die Bedeutung von 

Vorbildern – insbesondere nahen Vorbildern – vor allem 

für Frauen dar. Die Musik für die Sendung hat die Vortra-

gende selbst ausgewählt und kommt von Yuki Maraini. 

 

  

SUJET:  KATHARINA BUCHEGGER 

FOTO: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT  
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Newsletter: Die „Salzstreuerin“ 

Der elektronische Newsletter streut unter der Bezeichnung „Salzstreuerin“ Neuigkeiten, Berichte, 
Empfehlungen und Veranstaltungshinweise ins digitale Postfach der 274 Abonnent*innen. Aufgrund 

der vielen Kanäle, die während des Kulturhauptstadt-Jahres und den dazugehörigen Projekten zu 

bedienen waren, gab es aus Ressourcengründen nur eine Salzstreuerin. 

 

 

 

Webseiten 

 

frauenforum-salzkammergut.at 

Auf der Hauptseite des Vereins sind 
sämtliche Angebote, Aktivitäten und 

Arbeitsbereiche angeführt. Besonders 

für die Bereiche  

- Bunter Kinderhort 

- Kinderartikelverleih und 

- Textilforum Salzkammergut 

ist die Webseite zentrale Informati-

onsquelle. 

 

 

marktschwärmerei.at 

Im Rahmen der Leader-Förderung 

wurde für das Projekt Marktschwär-

merei eine Webseite eingerichtet. 

Aktuell dient sie vor allem der Infor-

mation über den Coworking Space, 

den das Frauen*forum im Zuge des 

Projektes eingerichtet hat. 
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salzkammerqueer.at 

Die große Resonanz, die das Commu-

nitybuilding-Projekt Salzkammerqueer 

im Rahmen der Kulturhauptstadt 

2024 ausgelöst hat, machte die Ein-

richtung einer eigenen Webseite er-

forderlich. Da Salzkammerqueer als 

Community über das Kulturhaupt-

stadtjahr hinaus bestehen soll, wird 
sie die Webseite übernehmen. Wäh-

rend der finanzierten Projektzeit bis 

Ende 2024 hat das Frauen*forum 

daran mitgestalten. 

 

 

Facebook & Instagram 

Frauen*forum Salzkammergut: Facebook ist mit 1.210 Follower*innen einer der wichtigsten Kom-

munikationskanäle für die Aktivitäten des Frauen*forums. Die Beitragsreichweite beträgt 1.198. 

Während der 2. Jahreshälfte wurde auch ein Instagram-Account aufgebaut und zählt dort 233 Follo-

wer. 

Salzkammerqueer: Das Projekt Salzkammerqueer hat einen eigenen Kanal mit 114 Follower auf Fa-

cebook und 842 Follower auf Instagram.  

Textilforum Salzkammergut: Im Rahmen des Projektes Einen Faden ziehen entstand der Facebook-

Kanal „Textilforum Salzkammergut“. Auf Facebook erreicht es 335 und auf Instagram 608 Follower. 

 

Printaussendung 

2024 gab es zwei Printaussendungen, die als Beilage der Bezirksrundschau an alle Haushalte der Ge-

meinde Ebensee ging, sowie per Post an Mitglieder und weitere Interessierte bundesweit versandt 

wurde. 

 

Pressearbeit 

Dokumentation siehe Anhang Pressespiegel  
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2.2.3 Bibliothek 

Das Frauen*forum beherbergt eine Bibliothek mit Frauen*literatur – Romane von Schriftstellerin-

nen*, feministische Sachbücher und Biografien. Seit 2021 befindet sie sich im FFS-Büro, wo sie wäh-

rend der Bürozeiten zugänglich ist. Aktuell wird sie vor allem um sexualpädagogische und queer-

feministische Werke erweitert, um auch aktuellen Projekten und künftigen Beratungs- und Work-

shopangebote gerecht zu werden. 
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2.3 Arbeitsschwerpunkt Projekte 
Koordination: Birgit Hofstätter 

2.3.1 Einen Faden ziehen – Drawing a thread  

Unsere Vorfahren haben über Jahrtausende Fertigkeiten zur Her-
stellung von Bekleidung weiterentwickelt. Das beweisen unter an-

derem textile Funde aus der Bronzezeit in Hallstatt. Textiles Wissen 

und handwerklichen Fähigkeiten wurden in Familien, Schulen und 

Betrieben ganz selbstverständlich weitergegeben. Erst gegen Ende 

des 20. Jahrhunderts beginnt durch die Etablierung von Fast 

Fashion und der damit verbundenen Auslagerung der Textilindust-

rie dieses Wissen in Europa zu verschwinden. Heute ist die Textil-

produktion weltweit ökologisch und sozial äußerst problematisch. Die Herstellung unserer Kleidung 

beruht auf Ausbeutung von Menschen (überwiegend jungen Frauen des globalen Südens) und Aus-

beutung von Ressourcen. Darüber hinaus haben wir mit einer stetig wachsende Umweltbelastung 
durch Mikroplastik zu kämpfen, das zum überwiegenden Teil aus Kunstfasern besteht, die von unse-

rer Kleidung stammen. 

Es ist daher höchste Zeit, Visionen für eine sozial gerechte und nachhaltige Textilproduktion zu ent-

wickeln. Das Textilforum Salzkammergut will dazu beitragen, Textil-Bewusstsein zu schaffen, ein Tex-

til-Netzwerk aufzubauen und textile Kenntnisse wieder neu zu beleben. Mit dem Projekt „Drawing a 
Thread“ wurde nationalen und internationalen Künstler*innen ein Arbeitsaufenthalt ermöglicht, bei 
dem sie Textiltraditionen aus dem Salzkammergut aufspüren und in ihrer Arbeit weiterentwickeln 

sollen. Ein Projekt-Schwerpunkt liegt dabei auf der künstlerischen Erforschung von regionalen texti-

len Rohstoffen und ihrer Verarbeitung. Die Ergebnisse wurden in einer abschließenden Ausstellung 

präsentiert. Workshops von erfahrenen Kulturhandwerker*innen für ein interessiertes Publikum zum 

Erlernen textiler Fertigkeiten runden das Programm ab. 

Projektleitung: 
Gabriele Schuller 

Auftraggeber 

Europäische Kulturhauptstadt Bad Ischl Salzkammergut 2024 

Laufzeit 
2022-2024 

Regionale Kooperationspartner:innen 

• Modeschule Ebensee – 1897 als Stickschule gegründet setzte sie im 19. Jahrhundert Maßstä-
be für den Ebenseer Kreuzstich und präsentiert sich heute als moderne Bildungseinrichtung 

für junge Menschen. 

• Handarbeitsmuseum Traunkirchen – Die Sammlung und Weitergabe von traditionellen 

Handarbeitstechniken wird betreut von den Goldhaubenfrauen aus dem Bezirk Gmunden. 

  

https://www.salzkammergut-2024.at/
http://www.modeebensee.at/
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2.3.2 Salzkammerqueer: Eine queere Community im Salz-
kammergut 

Queere Menschen in ländlichen Regionen sind entweder unsicht-

bar oder leben – sofern bekannt – unter einem gesellschaftlichen 

Brennglas. Das macht deutlich, dass geschlechtliche Identität und 

sexuelle Orientierung politische Dimensionen sind, denn sie tra-
gen dazu bei, ob sich Menschen in einer Gesellschaft zugehörig 

fühlen oder mit ihrer „Andersartigkeit“ herausstechen und oft-
mals darauf reduziert werden. Sich in geschlechtlicher oder sexu-

eller Hinsicht abseits der heterosexuellen und damit auch zweige-

schlechtlichen Norm zu finden, lässt Menschen daher oft abwandern, Kontakt mit städtischen Orga-

nisationen von und für queere Menschen suchen, oder – teilweise mit großem Energieaufwand, 

sichtbar oder unsichtbar – allein das ländliche Dasein bestreiten. Mit dem Projekt Salzkammerqueer 

konnte eine Gemeinschaft aufgebaut werden, die einerseits queeren Menschen in der Region den 

Zusammenschluss mit Gleichgesinnten und andererseits Sichtbarkeit im Schutz der Gruppe ermög-

licht.  

Viele Initiativen und Projekte im Rahmen des Kulturhauptstadtjahres stehen in Teilen der Bevölke-

rung im Verdacht, „von außen“ aufgedrängt zu werden, statt regionale Kultur und Traditionen nach 
außen zu tragen. Auch Salzkammerqueer, im Besonderen die daraus entstandene Salzkammerpride 

am 15. Juni, wurde in diesem Licht bewertet: „Wozu brauchen wir das im Salzkammergut, sollen sie 
doch in der Stadt bleiben.“ Queere Sichtbarkeit und Kultur wird also als etwas Städtisches eingeord-
net, was wiederum die Marginalisierung queerer Menschen im ländlichen Raum hervorstreicht. Auf 
die Tatsache hingewiesen, dass hier nicht Menschen „aus der Stadt“ am Werk sind, sondern aus der 
Region, wurde uns der Gang „zum Psychiater“ empfohlen. Vielfalt ist also nur unter bestimmten Be-
dingungen erwünscht und willkommen. Paradoxerweise führt die gesellschaftliche Marginalisierung 

bis hin zur Pathologisierung geschlechtlicher und sexueller Vielfalt zu psychischen Problemen bei den 

Betroffenen. Das Zusammenkommen und der Austausch Gleichgesinnter birgt also nicht nur einen 

gesellschaftlichen, kulturellen Aspekt, sondern trägt auch zur Stärkung psychischer Gesundheit bei. 

Die Reaktionen auf unsere Aktivitäten haben deutlich gemacht, dass es institutionalisierte Gemein-
schaften wie Salzkammerqueer braucht – sowohl als Anker für Betroffene als auch als sichtbare Fes-

tung, von der aus Aufklärungs- und Bildungsarbeit geleistet werden kann, um einen Beitrag zur Nor-

malisierung von geschlechtlicher und sexueller Vielfalt zu leisten. Aus dem Projekt Salzkammerqueer 

wird nun ein Verein, den es ohne die Kulturhauptstadt Bad Ischl – Salzkammergut 2024 und ihrer 

Finanzierung nicht geben würde. 

Projektleitung: 
Sabine Weninger-Bodlak, Insel – Mädchen- und Frauenzentrum (kaufmännische Leitung) 

Birgit Hofstätter, Frauen*forum Salzkammergut (inhaltliche Leitung) 

Auftraggeber 
Europäische Kulturhauptstadt Bad Ischl Salzkammergut 2024  

Laufzeit 
2022-2024 

Partner:innen 

• Insel – Mädchen- und Frauenzentrum 

• Community Building Austria 

• Hanna Hofstätter (Filmemacherin) 

• Karolina Jackowska (Filmemacherin) 

https://www.salzkammergut-2024.at/
https://www.imfz.at/
https://www.communitybuilding.at/
https://www.hannahofstaetter.com/
https://www.instagram.com/jackowska.karolina/
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2.3.3 FairMobility 

Fair Mobility zielt darauf ab, die Rahmenbedingungen für die 

Mobilität von Frauen und geschlechtlichen Minderheiten in 

Kleinstädten und in Gebieten zwischen Stadt und Land zu ver-

bessern, in denen die Erreichbarkeit ein großes Problem dar-

stellt. Hauptziel ist die Stärkung der Rolle von Frauen im All-

tagsleben, mit Hauptaugenmerk auf Erreichbarkeit von Orten und Dienstleistungen mit den folgen-

den Qualitäten: Legitimität, Sicherheitsgefühl und Freude an der Mobilität. Im Projekt werden die 

Mobilitätsangebote, -strategien und -politiken gemeinsam angepasst, sowie physische Räume neu-

gestaltet. Außerdem sollen sicherere, wettbewerbsfähige und attraktive städtische Dienstleistungen 

für alle gesellschaftlichen Gruppen geschaffen werden. Der innovative Ansatz des Projekts ist eine 

integrative städtische Methodik für die Entwicklung von maßgeschneiderten Mobilitätsoptionen, die 

in Zusammenarbeit mit den Zielnutzern entwickelt werden.  

Auf der Grundlage von umfassenden Erkenntnissen, die in zwei Fallstudien in peripheren Gemeinden 

(Creil in Frankreich, Ebensee in Österreich) erprobt werden, und gestützt auf die Kompetenzen eines 

multidisziplinären und internationalen Konsortiums wird Fair Mobility gemeinsam Gestaltungsprinzi-

pien für eine faire Mobilität für unterprivilegierte Nutzer*innen entwickeln. Ziel ist es, Mobilitäts- 

und Erreichbarkeitspraktiken zu erneuern, die es den zukünftigen Nutzern ermöglichen, das Mobili-

tätsverhalten der Bürger*innen systematisch zu beeinflussen, so dass geschlechts-, alters- und eth-

nisch bedingte Ungleichheiten verringert werden. Eine vielfältige Gesellschaft, die das öffentliche 

Leben gleichberechtigt mitgestaltet, kann sich zu einem gesunden Ökosystem entwickeln, das in der 

Lage ist, sich selbst zu erneuern und sich an künftige Herausforderungen, wie z. B. Klimaveränderun-

gen, anzupassen. 

Projektleitung: 

David Kintero Thokora, Technology Center for Energy, Landshut | University of Applied Sciences (Pro-

jektkoordination) 

Birgit Hofstätter, Frauen*forum Salzkammergut (Teamleitung Ebensee) 

Auftraggeber 
FFG – Forschungsförderungsgesellschaft, Förderprogramm DUT (Driving Urban Transitions) 

Laufzeit 
2024-2026 

Partner:innen 

• Technologie-Zentrum Energie | Hochschule Landshut (Deutschland) 

• Wonderland (Österreich) 

• Université Gustave Eiffel (Frankreich) 

• Genre et ville (Frankreich) 

• URBASOFIA (Rumänien) 

 

• La ville Creil (Modellgemeinde Frankreich) 

• Marktgemeinde Ebensee (Modellgemeinde Ebensee)  

https://www.haw-landshut.de/forschungseinrichtungen/technologiezentren/technologiezentrum-energie
https://wonderland.cx/
https://www.univ-gustave-eiffel.fr/
https://www.genre-et-ville.org/
https://urbasofia.eu/en/home/
https://www.creil.fr/
https://www.ebensee.at/
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2.3.4 Coworking Space „Marktschwärmerei“ 

Vor allem im ländlichen Raum ist die Nachfrage nach „Hubs“, also beruflich 
nutzbaren Vernetzungsorten groß. Die Corona-Pandemie rückte das „Home-
office“ in den Mittelpunkt. Die Marktschwärmerei bietet Arbeitsplätze, die von 

Menschen in der Region als Büro oder auch von Reisenden als Homebase für 

dienstliche Angelegenheiten genutzt wird. Aktuell ist ein Arbeitsplatz fix verge-

ben, zwei weitere werden flexibel genutzt. Angebot sowie 

Tarife werden auf der Webseite laufend aktualisiert.  

Projektleitung: 
Birgit Hofstätter 

Finanzierung: 

Mieteinnahmen 

 

  FOTO: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT 

https://www.marktschwärmerei.at/co-working-space/
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2.4  Arbeitsschwerpunkt Bunter Kinderhort 
Koordination: Andrea Froschauer 

Ein wichtiger Aspekt für die Erreichung von Chancengleichheit für Frauen ist die „Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf“. Da Männer immer noch einen deutlich geringeren Teil der familiären Verpflich-
tungen übernehmen, muss die Gesellschaft die Strukturen schaffen, um den erwerbstätigen Müttern 

über flexible Arbeitszeitregelungen und bedarfsgerechte Betreuungseinrichtungen für Kinder, den 

Druck der Doppelbelastung ein wenig zu nehmen. 

Da die Arbeitswelt den Erfordernissen von Eltern in der Regel nicht entgegenkommt und leider auch 

kein flächendeckendes und vor allem bedarfsgerechtes Netz qualifizierter Kinderbetreuung existiert, 

sehen sich die Frauen auch heute noch häufig gezwungen, sich zwischen Kindern und Karriere ent-

scheiden zu müssen. 

Das Frauen*forum Salzkammergut bietet den Müttern daher schon seit 1999 unterschiedliche Kin-

derbetreuungsmodule an. Wir arbeiten mit unseren familienorientierten Angeboten dem Ziel der 

Erreichung der Chancengleichheit von Männern und Frauen zu. 

Die Aufgabe des Hortteams ist es, jedes ihm anvertraute Kind so zu begleiten, wie es für dessen eige-

ne positive Entwicklung notwendig ist. Dazu gehören neben Unterstützung bei der Hausübung ein 

gemeinsames Mittagessen, gemeinsame Freizeitgestaltung und ein Erleben von Freundschaft, Ge-

meinschaft und Vertrauen. 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag ist der Hort bedarfsabhängig von Unterrichtsende bis spätestens 17.30 Uhr geöff-

net. 

Der Betreuungsbedarf an schulfreien und schulautonomen Tagen sowie in den Semester- und Oster-

ferien wird rechtzeitig in der Hortpost abgefragt. 

Bei Bedarf öffnet der Hort an schulfreien Tagen um 7:30 Uhr. 

In den Sommerferien wird für die 1., 2., 3. und 9. Ferienwoche ein Sommerhort angeboten.  

Öffnungszeiten in den „Sommerferien“: Montag bis Freitag ab 7:30 Uhr. 

In der 4. – 8. Sommerferienwoche ist der Hort geschlossen 

Ferienbetreuung 

Während Kinder sich jedes Jahr auf ihre Schulferien freuen, mischt sich bei den Eltern die Vorfreude 

auf den gemeinsamen Urlaub mit der Sorge, in der Ferienzeit keine geeignete Betreuung für ihre 

Kinder zu finden. Die wenigsten Berufstätigen haben so viele Urlaubstage wie ihre Kinder und es 

stellt sich ihnen regelmäßig die brennende Frage: „Wo bringe ich meine Kinder in der Ferienzeit un-
ter?“ 

Elternbeiträge 

Der Besuch des Bunten Kinderhortes erfolgt gegen eine einkommensabhängige Kostenbeteiligung 

der Eltern/Erziehungsberechtigten. 

Mittagessen 

Die Kinder können ein gesundes Mittagessen, das täglich frisch geliefert wird, bestellen. 
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2.5 Arbeitsschwerpunkt Kinderartikelverleih  
Koordination: Cornelia Vogl 

Seit mehr als 30 Jahren bietet der Ebenseer Kinderartikelverleih (KAV) 

moderne, qualitativ hochwertige und in der Anschaffung teure Artikel 

auf bestimmte Zeit. Das Sortiment erstreckt sich von Stuben-, Kinder- 

oder Geschwisterwägen über Maxicosis und Hochsitze, bis hin zu 

Rückentragen oder Reisebetten. Alle Artikel können günstig tage-, 

wochen- oder monatsweise ausgeliehen werden. Seit 1997 liegt der 

Verleih in der Trägerschaft des FFS und wird seit Jahren aus einer 

Spende des Familienreferates des Landes OÖ finanziell unterstützt.  

Der Kinderartikelverleih wird von einem Team Ehrenamtlicher Frauen 

rund um Cornelia Vogl betreut und hat jeden Montag von 9 bis 12 

Uhr geöffnet. Aber auch außerhalb der Öffnungszeiten können Abho-

lungen und Rückgaben organisiert werden.  

Der Kinderartikelverleih dient der finanziellen Entlastung von Fami-

lien und ökologischer Nachhaltigkeit.  

Mit Jänner 2025 beendet der Kinderartikelverleih allerdings seine Arbeit – Tauschbörsen und Wie-

derverkaufsplattformen haben die Nachfrage zuletzt immer weniger werden lassen. 
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3 Anhang 

3.1 Veranstaltungsstatistik gesamt  
Veranstaltungsgruppe Teilnahmen 

Treffpunkte 715 

Eigene Veranstaltungen 271 

Projekt Einen Faden ziehen 3.707 

Projekt Salzkammerqueer 4.906 

Projekt FairMobility 175 

Teilnahme an anderen Veranstaltungen 3096 

 

Datum Veranstaltungstitel Veranstaltungsort Teilnahmen 

05.01.2024 Glöcklerinnenlauf Ebensee 1000 

10.01.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

16.01.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 8 

16.01.2024 Workshop: Geschlechtliche und Sexuelle Vielfalt BG/BRG Bad Ischl 24 

17.01.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

19.01.2024 Glöckelwaggon Salzkammergut 1000 

19.01.2024 Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 5 

20.01.2024 

"Wie kommen wir zusammen?" Drag Perfor-
mance von Alessa Bollack & Linda Bockmeyer in 

Kooperation mit Salzkammerqueer bei der Er-

öffnung des Kulturhauptstadt-Jahres  

Salzkammergut 150 

20.01.2024 
DJ xBRAYNE hosted by Salzkammerqueer bei 

der Eröffnung des Kulturhauptstadt-Jahres  
Bad Ischl 150 

22.01.2024 GIP-Vernetzungstreffen Gmunden BH Gmunden 26 

24.01.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

27.01.2024 Treffpunkt: Näh-Atelier Frauen*forum 3 

31.01.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

02.02.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Frauen*forum 11 

06.02.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 8 

07.02.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 25 

14.02.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 28 

17.02.2024 Igelfest Ebensee 5 

23.02.2024 Treffpunkt: Näh-Atelier Frauen*forum 3 

27.02.2024 Textil-Netzwerktreffen Frauen*forum 24 

01.03.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Altmünster 7 

01.03.2024 Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 3 

05.03.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 9 

06.03.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 19 

08.03.2024 Workshop: FairMobility Rathaus Ebensee 12 

11.03.2024 MINT-Region Vernetzung Kirchdorf Kirchdorf 56 

12.03.2024 Vortrag: Endlich schöne Blutzuckerwerte Frauen*forum 12 

13.03.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 
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18.03.2024 Schulworkshop Flachs Modul 1 Modeschule / SMS 30 

20.03.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

22.03.2024 Infoveranstaltung Flachs Museum Ebensee 15 

23.03.2024 Flachsjahreskreis Modul 1 HS1 10 

03.04.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22 

04.04.2024 Handarbeits-Stammtisch Frauenforum 17 

05.04.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Gmunden   25 

06.04.2024 Queer Vision Salzburg Bundeskongress Hosi Salzburg 53 

09.04.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 4 

10.04.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22 

13.04.2024 Treffpunkt: Näh-Atelier Frauen*forum 3 

15.04.2024 Schulworkshop Modefotografie Modeschule 15 

15.04.2024 
Schulworkshop: Geschlechtliche und Sexuelle 

Vielfalt 
HASCH Bad Ischl 16 

16.04.2024 Vortrag: Colesterin Frauen*forum 16 

17.04.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22 

19.04.2024 Fotografie Modeschau / AiR Alisa Matern Modeschule 900 

19.04.2024 Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 10 

20.04.2024 Opening / Textilbrunch Modeschule 70 

23.04.2024 Workshop: Endlich finanziell unabhängig! Frauen*forum 12 

24.04.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22 

26.04.2024 Gesundheitstag Steinbach am Attersee Steinbachhalle 500 

02.05.2024 Handarbeits-Stammtisch Seniorenheim 11 

03.05.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Scharnstein 12 

04.05.2024 Workshop Upcycling: Quilt mit Tracht HS1 11 

07.05.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 8 

08.05.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 18 

10.05.2024 Salzkammerqueer Queer Talk Hosi Linz Hosi Linz 9 

15.05.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

17.05.2024 
Workshop "Was ist schon normal?" & Party 
anlässlich des IDAHOBIT 

Scharnstein 50 

17.05.2024 Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 9 

18.05.2024 Mistelbach Pride (Hofstätter) Mistelbach 2000 

22.05.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 19 

23.05.2024 FairMobility Workshop Ebensee 30 

27.05.2024 Ausstellung Kirchen Ebensee Kirchen Ebensee 1500 

29.05.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 21 

02.06.2024 Salzkammerqueer @ Plateau Blo Gmunden   14 

04.06.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 6 

05.06.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 18 

06.06.2024 Handarbeits-Stammtisch 
Trüfobankerl Eben-

see 
23 

07.06.2024 
Workshop aus Alttextilien - lange Nacht der 

Kirchen 
Pfarrkirche Ebensee 30 

07.06.2024 Salzkammerqueer Community-Abend 
Jugendzentrum Bad 

Ischl 
6 

08.06.2024 Workshop Soziale Skulptur aus Alttextilien HS1 18 

12.06.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 19 

15.06.2024 SalzkammerPride Bad Ischl 2000 

17.06.2024 Schulworkshop Flachs Modul 2 HS1 30 
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19.06.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 18 

22.06.2024 Treffpunkt: Näh-Atelier Frauen*forum 4 

24.06.2024 Workshop Wollsymposium HS1 300 

24.06.2024 
Schulworkshop: Geschlechtliche und Sexuelle 

Vielfalt 

Schule an der Alm, 

Pettenbach 
13 

26.06.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20 

02.07.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 7 

03.07.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 30 

04.07.2024 Handarbeits-Stammtisch 
Trüföbankerl Eben-

see 
25 

05.07.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Otelo Bad Goisern 7 

06.07.2024 Salzkammerqueer @ Linz Pride Linz   

09.07.2024 FairMobility Walkshop Hort Ebensee 18 

13.07.2024 Flachsjahreskreis Modul 2 HS1 20 

19.07.2024 Artist talk Mirsini Artakianou HS1 25 

01.08.2024 Handarbeits-Stammtisch 
Trüfobankerl Eben-
see 

15 

02.08.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Ebensee 10 

05.09.2024 Handarbeits-Stammtisch 
Trüfobankerl Eben-
see 

20 

06.09.2024 Fair Mobility - Picknick mit Migrantinnen Ebensee 15 

06.09.2024 Salzkammerqueer Community-Abend Gmunden   10 

07.09.2024 Flachsjahreskreis Modul 3 (Brechlfest) HS1 11 

10.09.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 6 

17.09.2024 Schulworkshop Modedesign Modeschule 11 

18.09.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 11 

20.09.2024 Schulworkshop Modefotografie Modeschule 11 

20.09.2024 

Film "Anima - Die Kleider meines Vaters" im 

Rahmen des Festivals "Let's live together - 

Communities on Screen", Podium mit Birgit 

Hofstätter 

Kino Ebensee 16 

20.09.2024 Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 5 

21.09.2024 FairMobility @ Wochenmarkt Ebensee 100 

25.09.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 11 

27.09.2024 Artist talk Diego Martinez und Alisa Matern HS1 6 

28.09.2024 Workshop Slow Fashion HS1 16 

02.10.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 13 

03.10.2024 Handarbeits-Stammtisch Seniorenheim 15 

04.10.2024 Salzkammerqueer Community-Abend 
Jugendzentrum Bad 

Aussee 
6 

08.10.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 5 

09.10.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 13 

11.10.2024 Theater Sturmvogel Kino Ebensee 41 

12.10.2024 Flachsjahreskreis Modul 4 HS1 10 

12.10.2024 30 Jahre FFS 

Kino Ebensee, Zeit-

geschichte Museum 

Ebensee, Frau-

en*forum 

92 

16.10.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 13 

18.10.2024 Treffpunkt: Näh-Atelier Frauen*forum 4 
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19.10.2024 Workshop Upcycling: Pull Over HS1 10 

20.10.2024 FFS @ Microfarmers Tagung Traunkirchen 14 

25.10.2024 Workshop Pride Nachreflexion mit CBA Frauen*forum 11 

26.10.2024 Workshop Klausur Community Forecast mit CBA Frauen*forum 15 

31.10.2024 Salzkammerqueer Community Abend Frauen*forum 10 

05.11.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 8 

06.11.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 10 

07.11.2024 Handarbeits-Stammtisch Frauen*forum 8 

07.11.2024 
Film „INTER*Story-Ein Stück Aktivismus“ mit 
Magdalena Klein, VIMÖ 

Frauen*forum 11 

07.11.2024 Gesundheitstag Gemeinde Ebensee 500 

09.11.2024 
Eröffnung Abschlussausstellung Einen Faden 

ziehen 
Museum Ebensee 150 

10.11.2024 Ausstellung Museum Einen Faden ziehen Museum Ebensee 350 

13.11.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 10 

16.11.2024 Treffpunkt: Näh-Atelier Frauen*forum 3 

19.11.2024 
Vortrag "Nicht-binär in Österreich" von Jona 
Moro 

Frauen*forum 9 

20.11.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 9 

25.11.2024 
Öffentliches Gedenken: Gewaltfrei Leben Fah-

nen hissen 
Ebensee 17 

27.11.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 10 

28.11.2024 
Salzkammerqueer Kooperation Film Queer Gar-

dening 
Kino Ebensee 38 

30.11.2024 

Premiere Videoserie "Kwir am Land" mit Filme-

macherin Hanna Hofstätter und Birgit Hofstät-
ter im Rahmen der Aufbruchtage "Das große 

Finale" Kulturhauptstadt 2024 

Laakirchen 45 

30.11.2024 

Vernissage "Ich liebe mein queeres Selbst" von 

Fotografin Karolina Jackowska im Rahmen der 

Aufbruchtage "Das große Finale" Kulturhaupt-

stadt 2024 

Laakirchen 200 

03.12.2024 Eröffnung Ausstellung Halt keine Gewalt Ebensee 28 

04.12.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 12 

06.12.2024 Salzkammerqueer Community-Abend INSEL Scharnstein 8 

10.12.2024 Treffpunkt: Französisches Frühstück Frauen*forum 7 

11.12.2024 

Lesung "Mich hat nicht gewundert, dass sie auf 

Mädchen steht" mit Lisa Bolyos und Carolina 

Frank 

Buchhandlung Alte 

Kurdirektion Bad 

Ischl 

18 

11.12.2024 Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 12 

  Gesamt 12.870 
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3.2 Pressespiegel 
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ABBILDUNG 1  – KRONEN ZEITUNG 2.  JÄNNER 2024 
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ABBILDUNG 2:  SALZBURGER NACHRICHTEN,  19.  JÄNNER 2024 
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ABBILDUNG 4  – ISCHLER WOCHE,  31.  JÄNNER 2024 

ABBILDUNG 3  – ISCHLER WOCHE 24.  JÄNNER 2024 
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ABBILDUNG 5:  GEMEINDEZEITUNG 1-2024 

 

 

ABBILDUNG 6:  T IPS 
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ABBILDUNG 7:  ISCHLER WOCHE,  3.  APRIL 2024 
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ABBILDUNG 8:  ISCHLER WOCHE,  10.  APRIL 2024 

 

ABBILDUNG 9:  ISCHLER WOCHE,  24.  APRIL 2024 
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ABBILDUNG 10:  ISCHLER WOCHE,  24.  APRIL 2024 
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ABBILDUNG 11:  T IPS  

 

 

ABBILDUNG 12:  ISCHLER WOCHE,  8.  MAI 2024 

 

 

ABBILDUNG 13:  T IPS WOCHE 19-2024 

 

 

ABBILDUNG 14:  ISCHLER WOCHE,  15.  MAI 2024 
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ABBILDUNG 15:  OBERÖSTERREICHISCHE NACHRICHTEN – HOAMATLAND ,  FRÜHLING 2024 
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ABBILDUNG 16:  ISCHLER WOCHE,  29.  MAI 2024 
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ABBILDUNG 17:  PFARRBLATT 5-2024 

 

 

 

ABBILDUNG 18:  ISCHLER WOCHE,  5.  JUNI 2024 
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ABBILDUNG 19:  ISCHLER WOCHE,  12.  JUNI 2024 

 



 

 

52 

 

ABBILDUNG 20:  ISCHLER WOCHE,  12.  JUNI 2024 

 

 

ABBILDUNG 21:  ISCHLER WOCHE,  19.  JUNI 2024 
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55 

 

 

ABBILDUNG 22:  ISCHLER WOCHE,  19.  JUNI 2024 



 

 

56 

 

ABBILDUNG 23:  T IPS,  25.  WOCHE 2024
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ABBILDUNG 24:  ISCHLER WOCHE,  10.  JULI 2024 

 

ABBILDUNG 25:  ISCHLER WOCHE,  17.  JULI 2024 
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ABBILDUNG 26:  BEZIRKSRUNDSCHAU,  18./19.  JULI 2024 

 

ABBILDUNG 27:  ISCHLER WOCHE,  23.  OKTOBER 2024
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ABBILDUNG 28:  ISCHLER WOCHE,  30.  OKTOBER 2024 

 
ABBILDUNG 29:  ISCHLER WOCHE,  6.  NOVEMBER 2024 
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ABBILDUNG 30:  ISCHLER WOCHE,  6.  NOVEMBER 2024 

 

 

ABBILDUNG 31:  GEMEINDEZEITUNG 4-2024 
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ABBILDUNG 32:  ISCHLER WOCHE,  11.  DEZEMBER 2024 

 

 

ABBILDUNG 33:  ISCHLER WOCHE,  11.  DEZEMBER 2024 
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ABBILDUNG 34:  KUPF-ZEITUNG,  12/2024-02/2025 


